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Gabriele Wohmann: Flitterwochen, dritter Tag

1.Teil der Interpretation (2. Teil im nächsten Protokoll)

Gabriele Wohmanns Kurzgeschichte, die aus der Ich-Erzählperspektive geschrieben ist, stellt das Gespräch 
einer Frau in den Flitterwochen dar, die sich mit einem Mann unterhält
, dessen Warze am Schlüsselbein sie sehr fasziniert. Dieser Mann, stellt sich am Ende heraus, ist ihr Ehemann.

Die Erzählerin 
beginnt ihre Schilderung in einer Art, die mit der Überschrift in krassem Gegensatz steht. Sie beginnt mit einem Befehl eines Mannes namens Reinhardt, der sie
 auffordert zu kündigen und äußert leichtes Unbehagen über die Situation.

Dann beginnt sie von anscheinend zwei verschiedenen Männern zu reden: Zum einen von Reinhardt, der die ganze Zeit mit ihr spricht, zum anderen dem Mann mit der Warze, der außer dieser keine hervorstechenden Merkmale zu haben scheint.

Nun beginnt ein steter Wechsel der Schilderung beider Personen, die hier getrennt untersucht werden:

Im Gespräch mit Reinhardt wird deutlich, dass dieser nur Themen anspricht, die die Erzählerin nicht interessieren. Durch Ausdrücke wie „irgendein Trinkspruch“ wird dies deutlich. Auch scheinen sämtliche Emotionen nur vom Mann auszugehen, so dass er das Gespräch dominiert. Erst später, nach Alkoholkonsum (vgl. Z.22-25), beginnt die Erzählerin das, was ihr vorher noch „Unbehagen“ bereitete, zu mögen.

Beim Mann mit der Warze fällt die ausschließliche Konzentration der Frau auf die Warze auf, die offensichtlich alles ist, was die Frau interessiert. Dennoch wird die Warze unpersönlich erwähnt, nämlich als „die“ Warze, so dass vielleicht von einer morbiden Faszination gesprochen werden kann. Selbst die „Seitensprünge“ Reinhardts durchs Fernglas sind unwichtig, verglichen mit der Faszination, die die Warze auf die Erzählerin ausübt.

Insgesamt magere Auswertung
�PAGE \# "'Seite: '#'�'"  ��Kein Gespräch: innerer Monolog


�PAGE \# "'Seite: '#'�'"  ��entsprechend keine „Unterhaltung“, ihr Mann hält einen Monolog


�PAGE \# "'Seite: '#'�'"  ��Die Erzählerin ist nicht die Autorin ! Systematischer Fehler ! vgl. das nachfolgende „sie“


�PAGE \# "'Seite: '#'�'"  ��s. Anm. 3: während anfangs „die Erzählerin“ (= Gabriele Wohmann) noch möglich ist und ebenfalls das „Sie“ zu Beginn des Satzes, wird hier deutlich, dass eine Verwechslung vorliegt !





